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* Gültig vom 01.03. bis 31.03.2024. Zu den
Aktionsbedingungen besuchen Sie
bitte:hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben eine Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de

Jetzt bestellen!
Auch Onlineterminierung möglich!
johanniter.de/hausnotruf-testen 
0800 8811220 (gebührenfrei)

Sicherheit 

auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Gültig vom 01.03. - 31.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis 

testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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Kaspar Kamp & Ihr -Team

Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

der Frühling kündigt sich allmählich an und mit ihm eine neue 
Ausgabe unseres Magazins. Wir haben wieder eine breite 
Palette an interessanten Themen aus Weitmar und Eppendorf 
für Sie recherchiert und aufgeschrieben. Dazu gehören unter 
anderem neue Standorte der Plauderbänke, die so gut ange-
nommen werden, ein Abschied aus Weitmar, der einen  ganz 
besonderen Grund hat, oder auch der Ausbau des Glasfaser-
netzes in Eppendorf sowie ein Portrait der neuen Pfarrerin in 
der Matthäus-Kirche.

Dies und vieles mehr lesen Sie in der aktuellen VorOrt-Ausgabe. 
Und wenn Sie Ideen oder Anregungen haben, melden Sie 
sich gerne bei uns.

Viel Spaß bei der Lektüre.

IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

www.autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH
Elsa-Brändström-Straße 23-27
Bochum, Tel.: 0234 301169

• qualifizierte 
Mehrmarken-Werkstatt

• alle Marken, alle Modelle, 
alle Arbeiten

• Elektromobilität, 
Flottenservice

IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

Die Experten
 für 

Ihr Auto!

* Gültig vom 01.03. bis 31.03.2024. Zu den
Aktionsbedingungen besuchen Sie
bitte:hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben eine Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de

!
Auch Onlineterminierung möglich!
johanniter.de/hausnotruf-testen 

8811220 (gebührenfrei)

Gültig vom 01.03. - 31.03.2024:

bis zu 120 Euro 
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Jürgen Uschmann ist neuer Bankpate in Weitmar.

Neue Plauderbank in Weitmar
Positive Erfahrungen an den anderen Standorten

Das Konzept der Plauderbänke– 
auf denen sich Ehrenamtliche 
Zeit für Gespräche nehmen oder 
einfach nur Zuhören – hat sich 
in den meisten Stadtteilen be-
währt, auch in Weitmar. Im März 
entsteht zwischen dem Wochen-
markt in Weitmar-Mitte und der 
Matthäuskirche eine neue Plau-
derbank. Dies ist schon die vierte 
im Stadtteil Weitmar. 

Immer donnerstags ist diese 
Bank, wenn es nicht gerade stark 
regnet oder zu kalt ist, von 10 bis 
12 Uhr besetzt und gut an einem 
Bilderrahmen oder Aufkleber 
und dem grauen Sitzkissen er-
kennbar.

Den Platz auf der neuen Plau-
derbank zwischen Kirche und 
Wochenmarkt auf der Matthäus-
straße nimmt Jürgen Uschmann 

ein, der schon länger bei dem 
Projekt dabei ist, aber an der ei-
nen oder anderen Stelle etwas 
Pech mit der Frequentierung hatte. 
Nun erhofft sich der 72-Jährige, 
dass er einen gut besuchten Platz 
ausgesucht hat. „Hier kommen 
die Leute immer vom Markt zur 
Kirche lang“, hat er beobachtet.

Für Uschmann, der schon 
häufi ger an Kursen im Senioren-
büro Südwest teilgenommen hat, 
ist das Ehrenamt auf der Plauder-
bank genau das richtige, wie er 
sagt: „Das Angebot hat mir sofort 
zugesagt und entspricht exakt 
dem, was ich machen wollte. Ich 
bin ein kontaktfreudiger Mensch 
und bin nach meiner Pensionie-
rung bewusst unter Leute gegan-
gen.“ Und wenn mal niemand 
kommt, dann macht es sich der 

ehemalige Lehrer mit einem Buch 
auf der Bank gemütlich. Aber 
auch dann ist Ansprechen immer 
möglich.

Weitere Plauderbänke in 
Weitmar sind auf dem Pfarrer-
Halbe-Platz am Rande des Wo-
chenmarkts, dienstags von 9 bis 
11 Uhr, auf dem Friedhof gegen-
über der Matthäuskirche, diens-
tags 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, und 
an der Hasenkampstraße am Ein-
gang zum katholischen Friedhof, 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr. 
Die Paten sitzen zu den festge-
legten Zeiten auf ihren Bänken 
und freuen sich über alle, die sich 
dazusetzen und plaudern. Auch 
hier gilt: Bei zu schlechtem Wet-
ter entfällt der Termin.

Was Uschmann in Weitmar-
Mitte erreichen will, ist in Weit-

mar-Mark schon geschehen: Die 
Plauderbank am Pfarrer-Halbe-
Platz hat sich mittlerweile zu ei-
nem echten Treffpunkt entwickelt. 

„Es hat sich toll eingespielt, wir 
haben immer Leute da und die 
freuen sich, dass sie jemanden 
zum Unterhalten haben. Es kom-
men nette Gespräche zustande, 
manchmal werden Erfahrungen 
ausgetauscht, manchmal geht 
es um ganz alltägliche Dinge“, 
sagt Edeltraud Lehmann, die ge-
meinsam mit Werner Gierse dort 
Bankpatin ist.

Die Eindrücke kann Jürgen 
Bartel, der an dem ebenfalls gut 
angenommenen Standort an 
der Hasenkampstraße sitzt, nur 
bestätigen: „Viele haben Bedarf 

zu reden. Das muss gar nichts 
mit Depressionen oder so zu tun 
haben. Es geht um einen netten 
Austausch, es wird viel gelacht. 
Mir macht es auch Spaß, denn 
ich lerne dadurch viel Neues 
kennen.“ Bei Fragen oder Inte-
resse: Seniorenbüro Südwest 
0234 – 58 86 85 55.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

         Prüfstelle in Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18 

Termin vereinbaren
www.dr-lubnau.de
0234 / 577 00 680

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

Attraktive Frühlingsangebote fi nden Sie hier: 
Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkett wohnung.de
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Glasfaserausbau in Eppendorf gestartet
Anschlüsse bis ins Haus – Eigentümer entscheiden, wie es weitergeht

Der Glasfaserausbau in Eppen-
dorf ist gestartet: Die Glasfaser 
Ruhr hat mit der Erweiterung der 
Leitungen bis in die Wohnungen 
begonnen. In den vergangenen 
Wochen sind dafür etwa 30 Ver-
teilerschächte am Straßenrand 
gesetzt worden. Von der Ver-
teilstation an der Engelsburger 
Straße aus wird die Glasfaser-
Hauptleitung für das komplette 
nördliche Eppendorf gebaut.

Die Leitung wird am Fahr-
bahnrand verlegt. Die Verkehrs-
behinderungen sollen dadurch 
so gering wie möglich gehalten 
werden. „Weil die Baufahrzeu-
ge aber Platz brauchen, geht 
es nicht ganz ohne Engstellen“, 
sagt Glasfaser-Sprecher Bernd 
Lehwald. „Betroffen sind aber 
immer nur wenige Meter lange 
Fahrbahnabschnitte.“

Große Zustimmung

Die Arbeiten wandern Stück 
für Stück entlang der Engelsbur-
ger Straße über die Schützen-
straße weiter entlang der Stra-
ßen Im Kattenhagen und In der 
Mark bis hin zur Gartenstraße. 
Wenn diese Hauptleitung fertig 
ist, werden die Nebenstraßen in 
den Wohngebieten ans Glasfa-
sernetz angebunden.

„Das aktuelle Baugebiet in 
Eppendorf umfasst, grob gesagt, 
den Bereich zwischen Südpark 
und Feuerwache im Westen, 
Zeppelindamm und Ruhrstraße 
im Süden, dem Grüngürtel zwi-

schen Eppendorf und Weitmar 
im Osten und der S-Bahnstre-
cke im Norden. In diesem Be-
reich sollen etwa 4.000 Wohn-
einheiten an insgesamt 1.600 
Einzeladressen ans schnelle 
Glasfasernetz angeschlossen 
werden“, erklärt Lehwald.

Die Eigentümer sind bereits 
mehrfach über den Ausbau und 
die damit verbundenen Mög-
lichkeiten informiert worden. 
Mehr als zwei Drittel von ihnen 
haben einem Anschluss ihrer 
Häuser zugestimmt. 

„Das ist auch sinnvoll, denn 
in der jetzigen Ausbauphase 
entstehen dadurch in der Regel 
keine Kosten und auch keine 
Verpfl ichtungen“, betont Leh-
wald.

Die häufi gsten Fragen von 
Anwohnern gehen trotzdem im-
mer in die gleiche Richtung und 
werden immer ähnlich beant-
wortet: Das Glasfasernetz wird 
in den Ausbaugebieten fl ächen-
deckend in jede Straße bis zu 
jedem Haus ausgebaut. Stimmt 
der Hauseigentümer zu, wird 
ein Abschlusspunkt im Haus 
gesetzt. Was dann geschieht, 
bleibt dem Eigentümer überlas-
sen. Der Anschluss kann, muss 
aber nicht in Betrieb genommen 
werden. 

„Jeder kann völlig frei wählen, 
ob, und wenn ja, wann er auf 
den neuen Glasfaseranschluss 
umsteigen will“, sagt Lehwald. 
Weil es sich außerdem um ein 
sogenanntes „Open-Access-

Glasfasernetz“ handelt, das 
nach der Fertigstellung von der 
Telekom betrieben wird, sind 
auch alle gängigen Internet-An-
bieter buchbar. Das bedeutet: 
Wenn der Glasfaser-Hausan-
schluss einmal gebaut ist, kann 
jeder frei entscheiden, bei wel-
chem Anbieter er einen neuen 
Glasfasertarif bucht. Erst dann 
entstehen Kosten. 

Alle Informationen zum Glas-
faserausbau in Bochum: 

          www.glasfaser-ruhr.de

Familientag

Am 9. März können Kinder und 

Eltern beim Familientag (11-18 

Uhr) in der Sternwarte, Obern-

baakstraße 6, in die Welt der 

Astronomie und Raumfahrt ein-

tauchen. Verschiedene Aktivitä-

ten bieten ein spannendes und 

interplanetarisches Abenteuer. 

Zudem gibt es Experimentier- und 

Informationsstationen. Der Eintritt 

ist frei.

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jetz
t on

line

Term
in bu

chen
!



Stärken und Ideen ins Team einbringen
Sparkasse Bochum bildet jetzt in fünf verschiedenen Berufen aus

Wer gerne im Team arbeitet 
und bei der Ausgestaltung der 
Ausbildung mitwirkt, ist bei der 
Sparkasse Bochum richtig. Das 
Unternehmen bietet Azubis opti-
male Bedingungen und einen fa-
miliären Zusammenhalt in einem 
großen Team. Egal mit welchem 
Berufsziel, alle Azubis profitieren 
von zahlreichen Vorteilen wie 

attraktives Gehalt, viele 
Urlaubstage, finanzielle 
Vergünstigungen und 
umfangreiche Unterstüt-
zung bei der Prüfungs-
vorbereitung.

Naim Ben Khaled ist 
Auszubildender in der 
Geschäftsstelle in Weit-
mar-Mark. „Ich lerne 
viele verschiedene Fach-
bereiche kennen. Außer-
dem hatte ich schnell die 
Möglichkeit, selbständig 

zu arbeiten“, sagt Naim Ben 
Khaled, dem Vielfältigkeit und 
Selbständigkeit wichtig sind.

Ab September 2024 bildet 
die Sparkasse Bochum in insge-
samt fünf Berufen aus. Zwei da-
von sind ganz neu im Angebot.

Typischerweise bilden Kredit-
institute Bankkaufleute aus. Hier 
sind Kreativität und Vielseitigkeit 

gefragt, wenn es darum geht, 
Menschen zu begleiten und zu 
beraten. Der Finanzbereich ist 
sehr abwechslungsreich und 
lässt viel Freiraum, um Lösungen 
zu entwickeln.

Seit einigen Jahren verstär-
ken auch Kaufleute für Dialog-
marketing das Azubi-Team. „Vie-
le Ausbildungsinhalte decken 
sich mit denen der Bankkaufleu-
te“, sagt Paula Gogolin, die die 
Ausbildung bereits absolviert hat. 

„Der große Unterschied ist die Art 
und Weise, wie wir mit Kundin-
nen und Kunden sprechen, denn 
wir kommunizieren über digitale 
Kanäle per E-Mail, Chat oder 
Video.“

Ganz neu bei der Sparkasse 
Bochum ist der Ausbildungsberuf 
Kaufleute für Digitalisierungs-
management. Die Auszubilden-
den analysieren Arbeitsabläufe 

sowie IT-Prozesse und setzen 
Anforderungen mittels moderner 
IT-Lösungen um. Mit Kreativität 
und einem Blick für das Ganze 
tragen sie zur digitalen Weiter-
entwicklung bei. Ebenso neu und 
technischer ausgerichtet ist die 
Ausbildung zur Fachinformatike-
rin/Fachinformatiker für Anwen-
dungsentwicklung. Die Azubis 
unterstützen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Sparkasse 
Bochum mit technischem Know-
how. Außerdem entwickeln sie 
Softwareanwendungen. 

Auch Kaufleute für Versiche-
rungen und Finanzanlagen wer-
den bei der Sparkasse Bochum 
ausgebildet. Sie unterstützen die 
45 Geschäftsstellen, ihre Schwer-
punkte sind Versicherungen und 
Finanzanlagen. Bewerbungen 
sind jederzeit möglich: www.
sparkasse-bochum.de/karriere

Das Familienbüro ist umgezogen. Ab 22. Februar sind wir in der 6. Etage im Husemann-Karree, Viktoriastr. 8 -10, 44787 Bochum zu erreichen.

 - Sonderveröffentlichung -

Das Familienbüro ist umgezogen. Ab 22. Februar sind wir in der 6. Etage im Husemann-Karree, Viktoriastr. 8 -10, 44787 Bochum zu erreichen.
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Maßnahmen noch nicht ausreichend

Sternsinger sammeln fl eißig

Elternhaltestelle an der Sonnenschule bisher enttäuschend

Die Elternhaltestelle an der Son-
nenschule in Bärendorf wurde 
eingerichtet, um den Verkehr 
direkt vor der Grundschule zu 
regulieren. Doch der erwartete 
Effekt ist bisher ausgeblieben. 
Die Pfl egschaftsvorsitzende der 
Sonnenschule, Anja Köhn, fi n-
det die Elternhaltestelle daher 
als Lösung noch nicht optimal.

Seit dem Sommer gibt es die 
Elternhaltestelle an der Knoop-
straße. Eine Parkbucht, die zu 
den Schulzeiten für Eltern re-
serviert ist. Von da aus sollen 
die Kinder allein zur Schule 
weiterlaufen. „Das wird schon 
genutzt und an das Parkverbot 
der Nicht-Eltern wird sich auch 
gehalten“, sagt Köhn. Trotzdem 
ist der Verkehr in der kleinen 
Straße „Lange Malterse“ di-
rekt vor der Schule nicht spür-

Die Sternsinger haben den Men-
schen in den Stadtteilen wieder 
den Segen für das neue Jahr 
gebracht und dabei für das Kin-
dermissionswerk gesammelt. In 
Eppendorf kam durch die Kin-
der der Gemeinde St. Theresia 
der stattliche Betrag von 9.582 
Euro zusammen. Insgesamt 37 
Kinder und 17 Betreuer waren 
unterwegs, um die Haushalte 
zu besuchen, die sich vorher in 
eine Liste eingetragen hatten. 

Auch bei der Großgemein-
de St. Franziskus in Weitmar 
funktionierte die Teilnahme über 
Listen, die nach der Corona-
Pandemie neu angelegt wurden. 

„Es ist dann auch viel auf Zuruf 
gelaufen. Insgesamt war es eine 
schöne und erfolgreiche Aktion 
von Kindern für Kinder“, sagt 
Gemeindereferent Florian Rom-
mert. Insgesamt waren 25 Kin-
der unterwegs, unterstützt wurde 
die Aktion zudem von rund 40 
Ehrenamtlichen.

In der Gesamtpfarrei 
St. Franziskus mit den Gemein-
den Weitmar, Linden, Dahl-

bar weniger geworden. Immer 
noch verstopfen 

„Elterntaxen“ die 
Straße und ma-
chen den Schul-
weg für Kindern 
so gefährlich. „Im 
Großen und Gan-
zen haben wir 
eine ähnliche Si-
tuation wie vorher. 
Unsere Aktionen 
haben bei den meisten Eltern 

hausen, Querenburg und 
Wiemelhausen kam bei der 
Sternsingeraktion ein Betrag 
von 56.133 Euro zusammen. 
Die Geldspenden kommen unter 

nur kurz Wirkung gezeigt“, 
sagt Schulleiter Mario 
Zapallà. 

Aber die Elterninitia-
tive, die sich für die Ein-
richtung der Haltestelle 
eingesetzt hat, will nicht 
aufgeben. „Wir sind mo-
tiviert“, sagt Köhn, „wir 
haben auch gar nicht 
erwartet, dass sich die 
Situation hier um 180 

Grad dreht.“ Daher soll Weite-

dem Motto „Gemeinsam für un-
sere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ dem Klimaschutz zu 
Gute, denn auch Kinder und Ju-
gendliche treffen die Folgen der 

res auf die Beine gestellt wer-
den. Denn es sei wichtig, so 
Zapallà, dass das Thema bleibt. 
Durch das ständige „darauf 
Aufmerksam“ machen, würden 
die Eltern sensibilisiert. 

„Die Elternhaltestelle ist als 
Lösung noch nicht für alle opti-
mal“, sagt Köhn. Sie allein rei-
che noch nicht aus, um die Ver-
kehrssituation zu lösen - aber 
sie ist ein Schritt in die richtige 
Richtung.

Regenwald-Zerstörung. Zusätz-
lich gab es für die Sternsinger 
in Weitmar und Eppendorf an 
der einen oder anderen Haustür 
auch Süßigkeiten.

Das Familienbüro ist umgezogen. Ab 22. Februar sind wir in der 6. Etage im Husemann-Karree, Viktoriastr. 8 -10, 44787 Bochum zu erreichen.

Seit 45 Jahren Zahnarztpraxis
in Bochum-Weitmar

und noch immer mit Begeisterung dabei:

Dr. Günter Leyk MSc, MSc
und seit 17 Jahren mit dabei

Zahnärztin Juliane Leyk-Storm MSc

Zahnärzte
Dr. Günter Leyk
Juliane Leyk-Storm*

MMSScc IImmppllaannttoollooggiiee MMSScc oorraallee CChhiirruurrggiiee
MMSScc aaeesstthheettiisscchh rreekkoonnssttrruukkttiivvee ZZaahhnnmmeeddiizziinn**

DDrr.. GGüünntteerr LLeeyykk MMSScc,, ZZaahhnnäärrzzttiinn JJuulliiaannee LLeeyykk--SSttoorrmm MMSScc

eine schöne Osterzeit!
Wir wünschen Ihnen

 - Sonderveröff entlichung -
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0234 611-4888
anfrage@s-immobiliendienst.de

Rund um Ihre

vier Wände.

Alles aus einer Hand.

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten? Sie suchen ein 
neues Zuhause oder ein attraktives 
Immobilien-Investment?

Bei unserem Expertenteam sind Sie 
in guten Händen.

Alte Bahnhofstr. 159 · 44892 Bochum · Tel. 0234 297664

parkett-brand.de

Parkett in seiner schönsten Form –
verlegt durch Meisterhand!

Ein paar Plätze sind noch frei 
für das Pilgern, das Pfarrer Tho-
mas Köster von der katholischen 
Großgemeinde St. Franziskus 
auch in diesem Jahr organisiert. 
Diesmal geht es im August auf 
den Elisabethpfad, dafür wur-
den jeweils 20 Übernachtungs-
möglichkeiten in Einzel- und 
Mehrbettzimmern sowie Ferien-
wohnungen in den vier vorgese-
henen Quartieren reserviert. 

Die Elisabethkirche an der 
osthessische Universitätsstadt 
Marburg ist der Ausgangspunkt 
am 5. August, die Anreise dort-
hin erfolgt von Bochum aus mit 
dem Zug. „Wer nur eine Urlaubs-
woche Zeit aufbringen kann, der 
kann auch erst am 8. August 
beginnen“, sagt Köster. Das Ziel 
im thüringischen Eisenach, direkt 
an der weltbekannten Wartburg 
wird dann am 14. August er-
reicht. Von dort geht es mit dem 
Zug zurück ins Ruhrgebiet. 

Dazwischen aber liegen 
knapp 200 Wanderkilometer 
für die Pilger. Die Tagesetappen 
sind zwischen 20 und 32 Kilo-
meter lang, können aber auch 
zwischendurch mit dem Bus oder 

In Essen gibt es sie schon, auch 
in Duisburg - und demnächst in 
Weitmar: Bergmannsampeln. 
Ein kleines Bergmännchen samt 
Grubenlicht (Foto) wird den 
Fußgängern Rot oder Grün zei-

gen. Angedacht ist, dass die ein-
zige Ampel im Stadtbezirk Süd-
west, die dafür bis spätestens 
2026 umgerüstet wird, an der 
Hattinger Straße/Elsa-Bränd-
ström-Straße stehen soll. In der 
Nähe befanden sich früher die 
Zechen General und Flora.

Fünf weitere Ampeln mit 
Grubenmännchen werden in 
anderen Stadtbezirken aufge-

der Bahn, eventuell mit einem Ge-
meinschaftstaxi, mal abgekürzt 
werden. Stadtallendorf, Treysa, 
Melsungen oder Spangenberg 
sind einige Zwischenziele ent-
lang des Pilgerweges. Gottes-
dienste und geistliche Impulse 
geben den Tagen eine Prägung, 
das Gemeinschaftserlebnis bie-
tet einiges für Körper und Geist. 

Zwischen 45 und 70 Jahren 
alt sind die bisher angemeldeten 
Wanderfreundinnen und -freun-
de, weitere Interessierte können 
noch dazukommen. Sie müssen 
sich bis Ende Mai angemeldet 
haben. Interessierte erhalten wei-
tere Informationen von Pfarrer 
Köster. Telefon: 0234 - 49 41 83 
oder per E-Mail: thomas.koes-
ter@bistum-essen.de

stellt: in Bochum-Mitte beispiels-
weise vor dem Bergbaumus-
eum, in Wattenscheid in der 
Nähe zur Zeche Holland und 
für Bochum-Süd an der Prinz-
Regent-Straße in Weitmar-

Mark, nahe der ehe-
maligen Zeche Prinz 
Regent.

Es wird im ge-
samten Stadtgebiet 
probehalber nur 
sechs dieser Ampeln 
geben, weil „sich 

die Rechtslage grundsätzlich 
nicht geändert hat“, so die Ver-
waltung. Das bedeutet: Laut 
Gesetz „müssen Sinnbilder bei 
Ampeln eindeutig erkennbar 
sein und dürfen nicht mit ande-
ren Lichtzeichen verwechselt 
werden“. Doch ganz bestimmt 
kann auch ein Bergmann samt 
Grubenlicht für Verkehrssicher-
heit sorgen ...

Auf dem PfadNeue Ampel
Pilgern mit Pfarrer Thomas KösterWeitmar bekommt Bergmannsampeln
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Gast, als auf dem Gelände am 
Rande des Weitmarer Holzes 
passenderweise ehemalige Flö-
ze verfüllt wurden. 

„Mir ist wichtig, dass die Tra-
dition und die Werte des Berg-
baus erhalten bleiben, Dinge 
wie Fleiß, Ehrlichkeit und Zuver-
lässigkeit“, sagt Laftsidis. Und er 
betont: „Ich konnte damals, als 
die Zeche zugemacht hat, doch 
auch nicht einfach nach Hause 
gehen und nichts mehr machen.“ 
Also macht er weiter.

Neben seinen unzähligen 

Ehrenämtern tingelt der SPD-
Stadtrat nun unter anderem auch 
noch mit Kumpel Kaiser unent-
geltlich durch die Einrichtungen 
und erzählt von früher. Ob Ta-
gespflege, Stift oder Altenheim, 
die beiden kommen überall 
hin. „Wir versüßen den Bewoh-
nern ein paar Stunden am Tag.“ 

Standesgemäß erscheinen sie in 
Bergmannskleidung und haben 
Grubenlampen, nostalgische 

Helme, das 
Arschleder, den 
Steigerstock und wei-
tere Utensilien dabei. „Wir 
machen das auf Zuruf. Wenn 
uns einer fragt, wir kommen“, 
sagt Laftsidis. 

Kontakt: ankeundjoerg@arcor.de

Der letzte Bergmann
Jörg Laftsidis erinnert an die Werte des Bergbaus – „Wenn einer uns fragt, wir kommen“

Der Bergbau im Ruhrgebiet ist 
Geschichte, aber Jörg Laftsidis 
hält diese auf ganz besondere 
Weise am Leben. Der 58 Jahre 
alte ehemalige Steiger der Ze-
che Prosper Haniel erzählt An-
ekdoten vom Pütt, aus seinen 32 
Berufsjahren unter Tage. Humor-
voll, ehrlich und vor allem sehr 
herzlich. Vorzugsweise geht der 
Bochumer mit einem Kumpel da-
für in Senioreneinrichtungen. 

„Die älteren Menschen ha-
ben den Bergbau noch live mit-
erlebt. Da wecken wir Erinnerun-
gen, das ist wirklich schön. Wir 
erklären denen nämlich keine 
Daten und Technik, sondern 
machen das ganz kumpelhaft, 
eher von der emotionalen Seite“, 
sagt Laftsidis.

Stets mit dabei ist Michael 
Kaiser, der ebenfalls viele Jahre 
im Bergbau gearbeitet hat - bis 
2018 in Bottrop die letzte Zeche 
geschlossen wurde. Bei einem 
Festakt wurde damals Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmei-
ner das letzte Stück Kohle aus 
deutschem Abbau überreicht. 
Von Laftsidis übrigens. Seit 2018 
aber ist der Bergmann in Rente. 
Seinen Arbeitsplatz und auch sei-
nen Beruf gibt es nicht mehr. Die 
Erinnerung jedoch lebt weiter.

Laftsidis ist oft als authenti-
scher Experte für den Bergbau 
gefragt und weit über seine 
Heimatstadt Bochum hinaus bes-
tens vernetzt. Im vergangenen 
Sommer war er in Sundern als 
Redner bei der Sternwarte zu 

Jörg Laftsidis unter Tage und mit seinem Kumpel 

Michael Kaiser.

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 

Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66

Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 

Kunststoff-Alu · Türen 

Vordächer · Rollläden

Wattenscheider 
Hellweg 218

44867 Bochum 
(Wattenscheid)

Telefon
0 23 27 / 5 78 87

Heizung

Öl- und Gasfeuerungen, Solartechnik, 
Wärmepumpen, Wartungsdienst und mehr

Sanitär

Baderneuerungen, Badplanung, Reparatur-
service… Bäder aus einer Hand

www.buelow-bueter.de

Osterfeuer

Es ist einer der Höhepunkte 

des Jahres in Eppendorf: das 

Osterfeuer beim Heimatver-

ein. Zum 33. Mal findet diese 

Traditionsveranstaltung am Os-

tersamstag, 30. März, an der 

Engelsburger Straße 9 statt. Für 

das Feuer wurden rund 300 

Weihnachtsbäume eingesam-

melt, die zum Schutz von Klein-

tieren, die sich sonst die 

Tannen als Winter- 

unterschlupf aussu-

chen könnten, erst 

am Tag zuvor auf-

geschichtet wer-

den. Die Veran-

staltung beginnt 

um 17 Uhr, das 

Osterfeuer wird bei 

Einbruch der Dunkelheit 

von „kleinen Hexen mit ihren 

Hexenbesen entzündet, um den 

Winter zu verjagen. Für Speis 

und Trank ist gesorgt“, kündigen 

die Veranstalter an. 
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Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

1. März, Freitag
15.00 Uhr Weltgebetstag der 
Frauen

3. März, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

10. März, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

17. März, Sonntag
11.00 Uhr Musikalischer Gottes-
dienst mit dem Chorprojekt
zur Einführung des neuen Pres-
byteriums

24. März, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

29. März, Karfreitag
11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

31. März, Ostersonntag
11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

St. Franziskus
Franziskusstraße 11

1. März, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
17.00 Uhr Kreuzwegandacht

2. März, Samstag
10.15 Uhr Heilige Messe,  
DRK-Heim

3. März, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse 

6. März, Mittwoch
14.00 Uhr Aussetzung d.  
Allerheiligen
15.00 Uhr Seniorenmesse am 
Tag d. Ewigen Gebetes

7. März, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

8. März, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
17.00 Uhr Kreuzwegandacht

9. März, Samstag
17.00 Uhr Kinderkirche

10. März, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

13. März, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

14. März, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

15. März, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
17.00 Uhr ökum. Jugendkreuz-
wegandacht

17. März, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

20. März, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

21. März, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

22. März, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
17.00 Uhr Kreuzwegandacht

24. März, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Palmsonntagsprozession
17.00 Uhr Bußgottesdienst

27. März, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

28. März, Donnerstag
19.00 Uhr Abendmahlmesse

29. März, Karfreitag
11.00 Uhr Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

30. März, Samstag
21.00 Uhr Osternachtsfeier

31. März, Ostersonntag
10.00 Uhr Hochamt

St. Theresia 

Heinrich-Peters-Haus

14. März, Donnerstag
15.00 Uhr Gottesdienst, anschl. 
Kaffeetrinken

 Heilige Familie
Karl-Friedrich-Straße 111

2. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

7. März, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

9. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse, St. 
Franziskus

14. März, Donnerstag
9.00 Uhr Frauenmesse, anschl. 
Frühstück

16. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

21. März, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

23. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

24. März, Sonntag
18.30 Uhr Jugendmesse

30. März, Samstag
20.00 Uhr Osternachtfeier

Neuapostolische Kirche 
An der Landwehr 24

3. März, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl und Gedenken 
an die Entschlafenen

6. März, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

10. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst per 
Video-Übertragung aus Minden
mit dem Kirchenpräsidenten

13. März, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

17. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendstunde

20. März, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

24. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

29. März, Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst

31. März, Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Ev. Kirchengemeinde  
Südwest / Eppendorf- 

Goldhamme
In der Rohde 6

1. März, Freitag
15.00 Uhr ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag, In der Rohde
17.00 Uhr Gottesdienst, Haus 
an der Bayernstraße

3. März, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, J.-K.-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, 
In der Rohde

10. März, Sonntag
14.00 Uhr Gemeinsamer Fest-
gottesdienst zur Einführung
von Pfarrerin Janne Holzmann, 
Matthäus-Kirche, Weitmar

17. März, Sonntag 
9.15 Uhr Gottesdienst, J.-K.-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst, In der 
Rohde
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, 
In der Rohde 

24. März, Sonntag 
9.15 Uhr Gottesdienst, J.-K.-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst, In der Rohde

28. März, Donnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Tischabendmahl, In der Rohde

29. März, Karfreitag
9.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, J.-K.-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde

31. März, Ostersonntag
10.30 Uhr Gemeinsamer Os-
tergottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Osterfrühstück, In der 
Rohde 

 

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Weitmar

Matthäusstraße 5

1. März, Freitag
15.00 Uhr Weltgebetstag der 
Frauen 

3. März, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

10. März, Sonntag
14.00 Uhr Festgottesdienst zur 
Einführung von Pfarrerin Janne 
Holzmann 

17. März, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

24. März, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst 

28. März, Donnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

29. März, Karfreitag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
15.00 Uhr Karfreitagsandacht

30. März, Ostersamstag
22.00 Uhr Osternachtfeier mit 
Taufen

31. März, Ostersonntag
10.30 Uhr Gemeinsamer Oster-
gottesdienst mit Abendmahl,
anschl. Osterfrühstück, Kirche 
Eppendorf, In der Rohde 

Freie ev. Gemeinde
Weitmarer Str. 115 a

Jeden Sonntag
10.00 Uhr
Gottesdienst
Forum MCS-Gesamtschule, 
Weitmarer Str. 115 a

Bo.-Wattenscheid | Munscheider Straße 15 | Alte Post 10 
Telefon: 0 23 27/ 7 11 80 | E-Mail: info@bestattungen-grusemann.de 

www.bestattungen-grusemann.de

Das Leben ist ein Geschenk.
Ein würdevoller Abschied unser Anliegen.
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Friedhofsgärtnerei
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

„Willkommen in Weitmar“
Janne Holzmann ist die neue Pfarrerin an der Matthäuskirche 

„Ich bin gut in meiner neuen 
Kirchengemeinde angekom-
men. Die Leute haben mich in 
den ersten Wochen herzlich 
willkommen geheißen“, sagt 
Janne Holzmann. Die neue 
Pfarrerin mit ihrem Seelsorge-
bezirk in Weitmar rund um die 
Matthäuskirche trat am 1. Ja-
nuar ihren Dienst an und kam 
damit zeitgleich mit der Grün-
dung der neuen evangelischen 
Kirchengemeinde Bochum Süd-
west - einem Zusammenschluss
der Gemeinden Dahlhausen, 
Eppendorf und Weitmar. Ihre 
offi zielle Amtseinführung fi ndet 
am 10. März um 14 Uhr in der 
Matthäuskirche, Matthäusstra-
ße 3, statt.

„Beim Vereinigungsfest der 
Gemeinden fühlte ich mich 
schon sehr willkommen. Zahl-
reiche Leute kamen auf mich zu 
und freuten sich, mich kennen-
zulernen“, erzählt die Seelsor-
gerin. Denselben Eindruck hatte 
sie auch bei den Arbeitsgesprä-
chen im Pfarrteam. Ihr Fazit: 

„Bisher habe ich hier alles sehr 
positiv erlebt. Es gibt viele Men-
schen, die Lust darauf haben, 
etwas gemeinsam zu machen 
und Neues miteinander auf den 
Weg zu bringen.“ 

Zunächst möchte Holzmann 
weiterhin ankommen. Und das 
doppelt. „Mit meinem Mann 
bin ich von Wanne-Eickel hier-
hergezogen“, sagt sie. Dort ar-

beitete sie zuvor im Probedienst. 
Wichtig ist ihr, aktiv zuzuhören: 

„Ich schaue, welche Bedarfe die 
Menschen haben, und was sie 
selbst in die Gemeindearbeit 
miteinbringen wollen.“ Eins 
steht schon fest: In den kom-
menden Monaten wird sie viele 
Taufen haben, da es zahleiche 
Anfragen gibt. Das brachte die 
35-Jährige auf den Gedanken, 
einen gut gestalteten Gottes-
dienst für Kinder, Jugendliche 
und Eltern an der Matthäuskir-

che anzubieten. Eine andere 
Idee: ein Angebot für junge Er-
wachsene bis etwa 40 Jahren, 
da diese in den Gemeinden 
zumeist nichts Ansprechendes 
fi nden. Außerdem ein Besuchs-

dienst. „In Wanne-Eickel habe 
ich einen gemeinsam mit etwa 
15 Ehrenamtlichen aufgebaut.
Das kam gut an. Vielleicht fi n-
de ich auch hier Aktive dafür.“ 

Bei der Arbeit ist ihr wichtig, 
etwas für Menschen vor Ort 
zu machen und zugleich die 
neue Gesamtgemeinde im Blick 
zu behalten. Dabei blickt die 
Pfarrerin auf ihre letzte Arbeits-

Pfarrerin Janne Holzmann wird am 10. März offiziell in ihr Amt eingeführt.

Gut wohnen 
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein zu
Bochum eG

Deshalb wohnen

wir beim GWV.

gwv-bochum.de
Günter (82) und Anna (80)

„Wir legen Wert auf gute 
Nachbarschaft.“

stelle zurück: „In Wanne-Eickel 
schlossen sich 2019 alle Ge-
meinden zu einer Großgemein-
de zusammen. Ich bringe die 
Erfahrung mit, wie man dieses 
neue Miteinander gestalten 
kann.“

Holzmann stammt aus der 
niedersächsischen Kleinstadt 
Rotenburg Wümme, wirkte dort 
in der gemeindlichen Kinder- 
und Jugendarbeit mit. Das Lehr-
amtsstudium - Latein und Theo-
logie – führte sie 2008 nach 
Bochum. Ein anschließendes 
Praktikum in der Gemeinde Bo-
chum überzeugte sie aber unter 
anderem, Pfarrerin zu werden. 

„Ich fand die Vielfalt der Arbeit 
spannend“, sagt Holzmann. Ein 
achtmonatiger Studienaufent-
halt in Jerusalem setzte einen 
ersten Impuls, Pfarrerin statt 
Lehrerin zu werden. „Das hat 
mich bis heute sehr geprägt. Es 
hat mir gezeigt, wie wichtig es 
ist, mit anderen Religionen und 
Konfessionen in den Austausch 
zu kommen und im Gespräch 
zu bleiben. Das geht im Pfarr-
amt besser“, sagt Holzmann. 

Bodenhorn
Schneid- Kantbetrieb · Blechverarbeitung · Schlosserei Samsel

Inhaber Peter Samsel
Feldsieper Straße 137a 
44809 Bochum

Tel.: 0234 / 51 04 35 
Fax: 0234 / 58 20 86 
info@bodenhorn.de

Wir helfen Ihnen, wenn Sie Bleche benötigen: 
Schnell und unkompliziert, zugeschnitten, gekanntet, 
verschweißt und gebohrt, senden Sie uns Ihre Anfrage.

Wir verarbeiten Bleche bis 1500 x 3000mm Größe.

Wir suchen dich! Metallbauer / Schlosser 
(m/w/d)

für die Werkstatt.
Kentnisse in der Blechverarbeitung sind von  
Vorteil. Bei Interesse: Bitte im Büro melden.

Ihr Bodenhorn-Team
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Diese Frau hat Mut: Mit 59 Jah-
ren nimmt Andrea Lueg eine 
neue berufl iche Herausforde-
rung an. Und was für eine. Die 
Friseurmeisterin gibt ihren Laden 

„Hairlich...hier“ in Weitmar-Mitte 
auf und geht ins Gefängnis - als 
Ausbilderin. „Als ich einer Kun-
din erzählt habe, dass ich ins 
Gefängnis gehe, hat sie ganz er-
schrocken gefragt: ‚Oh, wegen 
Steuerhinterziehung?‘“, erzählt 
Lueg und lacht. „Aber natürlich 
aus einem anderen Grund, ich 
bilde dort künftig Jugendliche 
aus.“ 

Denn jugendliche Straftäter 
(14 bis 21 Jahre) sollen laut Ge-
setzgeber nicht bloß ihre Zeit im 
Gefängnis „absitzen“, sondern 
sinnvoll nutzen. Dafür werden 
in Strafanstalten verschiedene 
handwerkliche Berufsausbil-
dungen angeboten, um Arbeits-
fähigkeit zu fördern oder zu 
erhalten. Allerdings braucht es 
dafür entsprechendes Personal, 
das auch ausbilden darf - wie 
Friseurmeisterin Lueg eben.

Den Insassinnen lehrt sie 
künftig in einer Justizvollzugsan-
stalt außerhalb von Bochum die 
Grundlagen des Friseurhand-
werks, wie das Schneiden, Fär-
ben und Stylen. Gearbeitet wird 
an Übungsköpfen, „aber später 
können sie vielleicht auch ihre 
Fähigkeiten an Mitinsassinnen 
ausprobieren“, sagt Lueg. 

Die Chance hat sich für 

die 59 Jahre alte Mutter ei-
ner erwachsenen Tochter eher 
zufällig ergeben und sie hat 
direkt zugegriffen. Zwar weiß 
sie selbst noch nicht ganz 
genau, „was da auf mich zu-
kommt“, aber die Vorfreude 
ist groß: „Ich freue mich riesig 
darauf, meine Erfahrungen wei-
tergeben zu können.“ Anfang 
April geht es in einer Justiz-
vollzugsanstalt außerhalb von 
Bochum los. Ihr Arbeitsplatz ist 
dann hinter Gittern, ihre Azubis 
sind junge Straftäterinnen. 

Lueg selbst hat mit 16 Jahren 
ihre Lehre gemacht und arbeitet 
seit über vier Jahrzehnten als 
Friseurin. „Und ich habe schon 
immer sehr gerne ausgebildet“, 
sagt die 59-Jährige. Doch das 
hat nachgelassen, weil schlicht 

die Bewerber fehlen. „Unserer 
Branche geht der Nachwuchs 
aus“, sagt Lueg schulterzuckend.

Überhaupt fehle es im 
Friseurhandwerk massiv an Per-
sonal, was auch ein Grund für 
ihre Entscheidung war, dieses 
Job-Angebot anzunehmen und 
dafür ihr gut laufendes Frise-
urgeschäft an der Franziskus-
straße 3 aufzugeben. „Als 
Selbstständige wird es immer 
schwerer, doch der Personal-
mangel ist das Gravierendste“, 
sagt Lueg.

Ihre beiden Mitarbeiterinnen 
arbeiten in Teilzeit, Lueg steht im-
mer im Laden. Dazu kommt der 
gesamte Bürokram. „Trotzdem 
mache ich meinen Job wirklich 
gerne. Bei all den Widrigkeiten, 
wenn ich morgens der ersten 

Kundin die Haare mache, ist 
meine Welt in Ordnung“, sagt 
Lueg. Daher sei sie so froh, dass 
sie im Beruf bleiben kann. Halt 
nur anders. „Ich kann Friseurin 
bleiben und mein Wissen weiter-
geben, das fi nde ich mega.“

Die „Freude“ bei ihren Kun-
den ist nur bedingt groß, dass 

sie nach über zwölf Jahren an 
diesem Standort schließt. Einen 
Nachfolger gibt es (noch) nicht. 

„Viele Kunden haben sich extra 
noch einen Termin für Ende 
März geben lassen“, erzählt 
Lueg. Auch in ihren Worten 
schwingt Wehmut mit. Und sie 
ist sich sicher: „Ich werde am 
27. März mit einem lachenden, 
aber auch einem weinenden 
Auge hier abschließen.“

Andrea Lueg verabschiedet sich aus Weitmar.

Abschied für einen Neuanfang
Friseurmeisterin Andrea Lueg wird Ausbilderin im Jugend-Strafvollzug - „Ich gebe mein Wissen weiter“

www.bochum-hoert.de

0099::0000--1133::0000
1144::0000--1188::0000

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
MMoonnttaagg bbiiss FFrreeiittaagg

Hattinger Str. 252 A, 44795 Bochum

0176 - 769 888 90 

Jetzt Termin vereinbaren:

02 34 - 94 12 78 88

- kaum sichtbar

- 4 Komfortprogramme

- mit dem Smartphone einstellbar

- mit Akku-Technik

Jetzt gibt es die kleinsten Im-Ohr Hörgeräte 
auch mit Akku Technik

Wenn auadbar
unsichtbar wird!
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„Das zieht sich alles noch hin“

1. März Brunnen-Apotheke,

Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 - 67617
Känguruh-Apotheke,
Oststraße 22
02327 - 85719
2. März Fortuna-Apotheke oHG,

Wasserstraße 120, 0234 - 938880
Bahnhof-Apotheke Höntrop,

In der Hönnebecke 80, 02327 - 50288
3. März Apotheke am Hauptbahnhof,

Kurt-Schumacher-Platz 11-12, 0234 – 60434
Merkur-Apotheke,

Oststraße 44, 02327 - 88868
4. März Pluspunkt-Apotheke im City-Point,

Kortumstraße 89, 0234 - 6406525
5. März Höke's Alte Apotheke Weitmar,

Hattinger Straße 334, 0234 - 431421
6. März Glückauf-Apotheke,

Wattenscheider Hellweg 94, 02327 - 53634
7. März Herz-Apotheke,

Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 17870

8. März Bären-Apotheke,

Hattinger Straße 243, 0234 - 430024
9. März Delphin-Apotheke,

Markstraße 402, 0234 – 47 23 06
10. März Mark-Apotheke,

Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 – 47 01 12
11. März Kirchviertel-Apotheke,

Brenscheder Straße 50, 0234 – 765 97
12. März Hirsch-Apotheke,

Kortumstraße 19-21, 0234 – 136 60
13. März Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,

Drusenbergstraße 59, 0234 – 31 31 15
14. März Westfalen-Apotheke,

Riemker Straße 13, 0234 – 52 21 70
Nord-Apotheke (Winz-Baak),
Bochumer Straße 87, 02324 – 822 44
15. März Höke's Apotheke Stiepel,

Kemnader Straße 316, 0234 – 338 20 30
16. März Apotheke am Schauspielhaus,

Königsallee 18, 0234 – 33 74 24
17. März Apotheke am Freigrafendamm,

Liebfrauenstraße 40, 0234 – 35 13 03
18. März Apotheke am Husemannplatz,

Kortumstraße 66, 0234 – 916 06 73
19. März Kronen-Apotheke,

Brückstraße 66-68, 0234 – 168 23

20. März runge-apotheke,

Dorstener Straße 213, 0234 – 52 14 44
21. März Alte Apotheke 1691,

Bongardstraße 29, 0234 – 166 29
22. März Fortuna-Apotheke oHG,

Wasserstraße 120, 0234 – 93 88 80
23. März blaue apotheke Kortumstraße,

Kortumstraße 103, 0234 – 162 20
Apotheke am Alten Markt,

Weststraße 1, 02327 – 871 73
24. März Herz-Apotheke,

Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 – 178 70
25. März Kirchviertel-Apotheke,

Brenscheder Straße 50, 0234 – 765 97
26. März Apotheke zwischen den Kirchen oHG,

Hattinger Straße 794, 0234 – 49 41 87
27. März Glückauf-Apotheke,

Wattenscheider Hellweg 94, 02327 – 536 34
28. März Blaue Apotheke Viktoria Klinik,

Viktoriastraße 66-70, 0234 – 91 79 01 80
29. März  Civis-Apotheke in der Drehscheibe,

Kortumstraße 100, 0234 – 185 35
30. März Hirsch-Apotheke,

Kortumstraße 19-21, 0234 – 136 60
31. März  Sonnen-Apotheke,

Gartenstraße 112, 02327 – 715 55

Apotheken
NOTDIENSTE

Platz an der Ruhrstraße bleibt gesperrt – FC Neuruhrort muss weiter woanders spielen 

Schon seit knapp einem Jahr 
ist der Fußballplatz des FC 
Neuruhrort an der Ruhrstra-
ße gesperrt, daran wird sich 
vorerst nichts ändern. Obwohl 
eigentlich jetzt nach den un-
erwarteten bergbaulichen Si-
cherungsarbeiten der geplante 
Kunstrasen-Austausch durchge-
führt werden sollte. Doch es ist 
ein neues Problem aufgetreten. 

„Das zieht sich alles noch hin“, 
bestätigt Mario Albers vom 
städtischen Referat für Sport 
und Bewegung. 

Der Reihe nach: Im vergan-
genen Jahr sollte der FC Neu-
ruhrort, mit drei Seniorenmann-
schaften sowie 15 Jugendteams 
einer der größten Vereine der 
Stadt, einen neuen Kunstrasen-
belag bekommen. Vorher erkun-
dete die für die Sicherung alter 
Bergbauschächte zuständige 

„EON SE“ im Rahmen ihres Risiko-
managementsystems den Platz– 
und fand bei Probebohrungen 
zahlreiche Hohlräume, die 
verfüllt werden mussten. Diese 

Arbeiten sollen zwar Anfang 
März abgeschlossen sein, aber 
durch die Bohrungen wurde 
nicht nur der Kunstrasenbelag, 
sondern auch der gesamte 
Platzuntergrund zerstört und 
muss ebenfalls erneuert werden. 

Da diese Maßnahme im 
Rahmen des Kunstrasenaus-
tausches jedoch nicht geplant 
war, müssen nach dem Ende 
der Verfüllarbeiten erst einmal 
neue Gutachten erstellt, Auf-
träge neu ausgeschrieben und 
vergeben werden. Vorher müs-
sen die politischen Gremien 
zugestimmt und die fi nanziellen 
Mittel freigegeben haben. All 
dies befi ndet sich gerade in der 
Vorbereitung. Der Platz bleibt 
so lange dicht.

„Ein Viertel des Platzes soll 
angeblich bald freigegeben 
werden, da können dann we-
nigstens die kleineren Jugend-
mannschaften trainieren“, sagt 
FCN-Geschäftsführer Heinz 
Laschitzki. Die anderen Mann-
schaften müssen weiterhin auf 

andere Plätze ausweichen 
– von Hordel bis nach Watten-
scheid-Ost. „Wir haben uns 
damit abgefunden und freuen 

uns auf die neue Anlage“, sagt 
Laschitzki. Doch bis die fertig ist, 
kann es noch länger dauern ...

ALTE APOTHEKE WEITMAR

Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR

Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.430 174

statt 33,37 €

Voltaren® Schmerzgel forte 180 g¹

Unser Angebot im März 2024

nur 21,95 €

¹ Angebote gültig vom 01.03.2024 bis 31.03.2024 solange der Vorrat reicht, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Produktabbildungen ähnlich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Doppelrabattierung, keine Taler auf reduzierte 
Ware. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt oder fragen 
Sie in Ihrer Apotheke.

www.bochum-hoert.de

0099::0000--1133::0000
1144::0000--1188::0000

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
MMoonnttaagg bbiiss FFrreeiittaagg

Hattinger Str. 252 A, 44795 Bochum

0176 - 769 888 90 

Jetzt Termin vereinbaren:

02 34 - 94 12 78 88

- kaum sichtbar

- 4 Komfortprogramme

- mit dem Smartphone einstellbar

- mit Akku-Technik

Jetzt gibt es die kleinsten Im-Ohr Hörgeräte 
auch mit Akku Technik

Wenn auadbar
unsichtbar wird!

über 30%

gespart!

www.hoekesapotheken.de

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:



14

•Ausstellung und Markt• 
Gut besucht war die Ausstellung „Wein und 
Bibel“ (Foto oben) in der evangelischen 
Kirche Eppendorf, die am 3. März mit ei-
ner Verkostung fairer Weine aus Chile und 
Südafrika abgeschlossen wird. Auf zwölf Ta-
feln wird Wissenswertes, Humorvolles und 
Überraschendes zum Thema Wein in der Bi-
bel gezeigt. Die Ausstellung ist am 3. März 
noch bis 14 Uhr zu besichtigen. Gleichzeitig 
findet an diesem Tag von 11.30 bis 14 Uhr 
der „Faire Frühlingsmarkt“ des Eine-Welt-
Ladens im Gemeindehaus statt. Besucher 
erwarten fair gehandelte Waren: Kunstge-
werbe,  Lebensmittel, Textilien, Schmuck und 
Deko-Artikel zur Osterzeit sowie Weine aus 
Südamerika und Südafrika.

•Naturklänge in Melodien•
In einem einzigartigen Konzert vereint 
Frank Wendeberg die Klänge der Natur 
mit melodischen Kompositionen, gespielt 
auf seltenen akustischen Instrumenten. Er 
spielt die Harfen-artigen Töne der Array 
Mbira, einem Musikinstrument, das nur 
dreimal in Europa vorhanden ist, schwe-
bende Melodien auf dem Vibraphon und 
rhythmische Töne auf dem Handpan. Das 
Publikum erwartet ein unvergessliches Er-
lebnis, das die Schönheit und Vielfalt der 
Natur in musikalischer Form einfängt. Das 

Konzert findet am 24. März, 15 Uhr, in der 
Emmauskirche, Karl-Friedrich-Straße 65 a, 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 

• Nachfolge geregelt•
Es gibt gute Nachrichten für die „Villa Kunter-
bunt“ in Weitmar-Mitte: Margret Rupprecht, 
die ihre Kindermoden-Boutique nach 33 
Jahren abgibt und in den Ruhestand geht 
(VorOrt... berichtete), hat eine Nachfolge-
rin gefunden. Yasmine Pietsch (rundes Foto) 
wird das Geschäft in Weitmar-Mitte überneh-
men. „Es bleibt auch alles beim Alten: das 
Sortiment, die Marken, die verschiedenen 
Größen und auch der Name“, sagt die 41 
Jahre alte neue Inhaberin, die verrät: „Die 
neue Kollektion ist auch schon da.“ Und 
Rupprecht freut sich, dass „es mit der ‚Villa 
Kunterbunt‘ doch weitergeht. Ich werde si-
cherlich hin und wieder mal reinschauen.“ 
Pietsch wurde übrigens von ihrer Schwieger-
mutter auf die Nachfolger-Suche bei der „Vil-
la Kunterbunt“ aufmerksam gemacht, „als sie 
hier für die Enkel eingekauft hat“.

•Schulanmeldungen•
Die private evangelische Matthias-Claudius-
Grundschule (MCS) nimmt ab sofort die An-
meldungen zur Einschulung für das Schuljahr 
2025/2026 entgegen. Die Anmeldeformu-
lare sind auf der Homepage www.mcs-bo-

KURZ & KNAPP

chum.de hinterlegt. Der Anmeldeschluss ist 
der 15. September 2024, aber die Plätze 
an der MCS in Weitmar sind begehrt. In-
formationsveranstaltungen zu der Matthias-
Claudius-Grundschule finden am Donners-
tag, 29. August und 4. September (jeweils 
19 Uhr), in der Schule an der Nevelstraße 
3 statt.

• Großzügige Spende•
Die Interessengemeinschaft Eppendorfer Ge-
schichte (IEG) konnte auch diesmal wieder 
eine großzügige Spende von 1.000 Euro 
an vier Einrichtungen im Stadtteil überge-
ben. Der Erlös stammte aus dem Verkauf des 
Jahreskalenders 2024 und verschiedener 
Broschüren. Die Spendenübergabe (Foto un-
ten) fand im Elsa-Brändström-Haus statt, das 
ebenso mit einer Spende bedacht wurde, 
wie die Kita Unterm Himmelszelt, die Kita Ro-
sendelle und der Kindergarten St. Theresia.

DRK-Kreisverband Bochum e.V. | hausnotruf@drk-bochum.de

Tel 0234 / 9445-245 · www.drk-bochum.de/hausnotruf

DRK Hausnotruf in Bochum
Jetzt auch für unterwegs ‒ deutschlandweit!

Sprechen Sie uns an!
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GartenserviceFranziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87www.blumenkamp.de

Gesellschaft für Rechts- und Steuerberatung

Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  

Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 

im Trauerfall

einfühlsam &
 kompetent 
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stadtwerke-bochum.de/buergerprojekte

Deine Stimme zählt!

Wer nicht online abstimmen möchte, kann auf dieser Anzeige bis zu 20 Herzen* 

vergeben und damit mehrere Projekte unterstützen. Den ausgefüllten Coupon 

geben Sie bitte bis zum 07.03. im Kundenzentrum der Stadtwerke am Ostring 28

ab oder senden ihn per Post an Stadtwerke Bochum, Ostring 28, 44787 Bochum.

* Mit Kundennummer dürfen Sie 20, ansonsten 10 Herzen vergeben.

IHRE DATEN:

COUPON PROJEKTNAME: NR.

Name, Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ:                       Bochum                                         

Kunden-Nr.:

Deine Stimme zählt!

Bis zum 

14.03.

online abstimmen! 

Zusätzliche Herzen über 

unser Online-Kunden-

center und 

App.

Vergib deine Herzen beim Online-Voting und entscheide, welche 

Bürgerprojekte gefördert werden: stadtwerke-bochum.de/buergerprojekte.
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Premiere und letzte Vorstellung
Klassiker im PRT - Spaß mit Ton im Theaterrevier

Kulturfreunde kommen im März 
an der Prinz-Regent-Straße 50-60
auf ihre Kosten: Im Prinz-Regent-
Theater (PRT) steigt die Premiere 
des Goethe-Klassikers „Iphigenie 
auf Tauris“ und im Theaterrevier 
gibt es die letzte Chance, das 
Stück „Ton“ zu besuchen.

Johann Wolfgang von Goe-
the schrieb seine Iphigenie 1787. 
Über 230 Jahre später kommt 
das Stück in Weitmar auf die 
Bühne, Premiere ist am 28. März. 
Wie schon sieben Stücke zuvor
der Leitung von Hans Dreher und 
Anne Rockenfeller, ist auch „Iphi-
genie auf Tauris“ eine Koproduk-
tion mit dem Studiengang Regie 
der Folkwang Universität der 
Künste. Die Studentin Anaïs-Ma-

non Mazic verwirklicht dabei un-
ter denselben Bedingungen wie 
Regie-Profi s ihre Inszenierung.

Entstanden ist ein Stück, das 
sich textlich am Goethe'schen 
Original orientiert, allerdings 
stark eingekürzt und auf drei Fi-
guren beschränkt: Iphigenie, Kö-
nig Thoas und Orest. Rebekka 
Wurst spielt bei ihrer Premiere 
auf der PRT-Bühne die Titelfi gur, 
Felix Zimmermann, bekannt aus 
Amphitryon, mimt Thoas und Ore-
st, unterstützt durch eine geschick-
te Kostümbildkonzeption, die 
antike mit modernen Elementen 
kombiniert. Auch das Bühnenbild 
wird spektakulär: Ein runder Fall-
schirm wird das zentrale Element 
sein, durch den lichtdurchlässi-

gen Stoff ist viel Bühnenzauber 
möglich.

„Der Fallschirm ist zudem ein 
schönes Symbol für Iphigenies 
göttliche Rettung auf die Insel 
Tauris, die ihr Schutz bietet, aber 
ihr zugleich Gefängnis ist“, sagt 
PRT-Geschäftsführerin Anne Ro-
ckenfeller. Derweil gibt es auch 
erste Neuigkeiten bezüglich der 
Suche für eine Nachfolge der 
PRT-Leitung: Anfang März wer-
den die Kandidaten ausgesucht 
und anschließend eingeladen, 
Mitte Mai fällt die Entscheidung, 
wer auf Dreher und Rockenfeller 
im Jahr 2025 folgen wird. 

   www.prinzregenttheater.de
Nebenan im Theaterrevier 

ist das Stück „Ton“ am 10. März 
letztmals zu sehen, auch tags zu-

vor gibt es die Gelegenheit. Die 
Produktion von Barbara Kölling 
ist für Menschen ab zwei Jahren 
ausgelegt und dauert rund 30 
Minuten. In dem Stück dreht sich 
alles um Ton und was daraus ent-
stehen kann. Schauspielerin Ka-
rin Moog und Musikerin Maika 
Küster lassen dabei in ihrer Ton- 
und Klangwerkstatt kleine We-
sen entstehen. Es wird geformt 
und gestaltet, gematscht und 
gelacht. Dinge entstehen und 
vergehen. Zwischen Abstraktion, 
Musik und Körperlichkeit zeigt 
sich: In Ton entstehen Emotionen 
für alle Kunstbegeisterten. „Es 
sind die Kinder, die mich zu ei-
ner gewissen Abstraktion in der 
Arbeit geführt haben“, so Kölling.     
                  www.theaterrevier.de 

Zum letzten Mal wird das Stück „Ton“ aufgeführt.
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RÄTSEL

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!

Diesmal sind es zwei Tickets für das Konzert „A Tribute to Simple 

Minds“ am 10. April 2024 oder zwei Tickets für das Konzert „Vier ge-

winnt - Tribute to Fanta Vier“ am 19. April 2024, jeweils in der Zeche 

Bochum, Prinz-Regent-Straße 50-60.

Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 

Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de unter 

Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 

Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Einsendeschluss ist der 15. März 2024. 

Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit einver-

standen, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT an 

Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 

Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder gespeichert. Die 

Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns ebenfalls gelöscht.
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Tickets zu gewinnen!
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Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm die neue, 
pulsierende Show des Varieté et cetera. Echte Gefüh-
le erwachen aus dem Winterschlaf, dank herzlicher 
Comedy und spektakulärer Arti sti k. Die perfekte Mi-
schung aus Nervenkitzel und emoti onalen Höhepunk-
ten für Groß und Klein. Tim Becker, der beliebte Come-
dian und Bauchredner, sorgt für humorvolle Dialoge 
und Moderati onen. Er nimmt die Zuschauer mit auf 
eine bunte Reise durch die Welt der internati onalen 
Arti sti k.
Die junge Arti sti n Alexandra Thikhonovich begeistert 
mit leidenschaft lichem Hula-Hoop-Tanz und einem fu-
riosen Finale. Das Duo Parshyns aus der Ukraine zeigt 
atemberaubende äquilibristi sche Kunststücke an der 
Luft stange. Alexander Parshyn hält dabei seine Part-
nerin bei waghalsigen Drehungen nur mit den Zähnen 
in der Luft . Das australische Duo Resplendence beein-
druckt mit einzigarti ger Hand-auf-Hand-Akrobati k und 
waghalsiger Rollschuh-Performance. Das Duo Enomin-
ne aus Ecuador setzt neue Maßstäbe mit kraft voller 
Partnerakrobati k am Luft ring. The Shester’s aus Spani-
en und Brasilien zeigen höchste Präzision im Messer-
werfen. 
Großarti ge arti sti sche Momente, die ans Herz ge-
hen, gewürzt mit einer gehörigen Porti on Comedy. 
Aber sehen Sie selbst!

Mit Herz und Bauch
Die Frühjahrsshow im Varieté et cetera 

WWW.VARIETE-ET-CETERA.DE

SHOWS: Do. u. Fr. 20 Uhr | Sa. 16 & 20 Uhr | So. Brunch & 19 Uhr o. Satt & Lustig

0234

13003

01. März - 09. Juni 202401. März - 09. Juni 2024

SHOWS: Do. u. Fr. 20 Uhr | Sa. 16 & 20 Uhr | So. Brunch & 19 Uhr o. Satt & Lustig Do. u. Fr. 20 Uhr | Sa. 16 & 20 Uhr | So. Brunch & 19 Uhr o. Satt & Lustig Do. u. Fr. 20 Uhr | Sa. 16 & 20 Uhr | So. Brunch & 19 Uhr o. Satt & Lustig

Auch der FC Neuruhort (Ka-
tegorie Sport) hat sich um ein 
Sponsoring beworben, die Fuß-
baller möchten bis zur Platzfer-
tigstellung den in Eigenleistung 
erbauten Neubau des Jugend-
vereinsheims eröffnen und brau-
chen noch Inventar. Der SC Weit-
mar 45 wirbt um „Herzen“ für 
einen neuen Teambus, nach dem 
der vorherige im vergangenen 
April durch Brandstiftung zerstört 
wurde. BW Weitmar 09 möchte 
mit Hilfe des Sponsorings die Sa-
nitäranlagen im Vereinsheim am 
Erbstollenpark barrierefrei aus-

bauen und der Eppendorfer Hei-
matverein (Kategorie Kultur) eine 
Solaranlage installieren, um die 
historischen Gebäude mit Strom 
zu versorgen.

Bis zum 14. März kann 
über die einzelnen Projekte ab-
gestimmt werden: im Netz, per 
App oder per Coupon (Seite 16). 
www.stadtwerke-bochum.de/bu-
ergerprojekte 

Abstimmung für ...
Kita & Co. bewerben sich um ein Sponsoring

Sandkasten, Rutsche, Wasser-
spielplatz und einiges mehr: Das 
Außengelände der Matthäus 
Kindertagesstätte hat einiges zu 
bieten. Aber nicht für alle Kinder. 

„Das ist wirklich schön, aber nur 
für die größeren Kita-Kinder. Es 
fehlt ein Bereich für die ganz Klei-
nen, die unter dreijährigen Kin-
der“, sagt Erzieherin Karin Claus. 
Das soll sich ändern, dafür setzt 
die Kita auf ein Sponsoring der 
Stadtwerke Bochum.

Bei der Abstimmung der 
Bürgerprojekte des Energiever-
sorgers hofft die Kita auf viele 

„Herzen“, damit das Gelände in 
Weitmar hin zum Matthäuspark 
erweitert werden (Foto) kann. 
Zudem soll der Hang abgestuft, 
eine separate Sandspielfl äche, 
eine Wasser-Matsch-Möglichkeit, 
eine kleine Hangrutsche und Sitz-
möglichkeiten geschaffen wer-
den. In der Kategorie „Bildung“ 
kann für die Kita abgestimmt 
werden. 



- Anzeige -

Wir Wir von von derder

Ob ein kleiner Lackschaden oder 
ein großer Unfallschaden – für die 
Wiederherstellung der Fahrzeug-ka-
rosserie ist das Lackier- und Unfall-
center Kammer GmbH der richtige 
Ansprechpartner. Das zehnköpfi ge 
Team übernimmt die komplette Ab-
wicklung für die fachgerechte In-
standsetzung. Und das Team mit 
den beiden Inhabern und Fahrzeug-
lackierer-Meistern Sven Gorsler und 
Christian Antenbrink an der Spitze 
soll weiter wachsen. Aktuell sucht 
das Familienunternehmen einen Ka-
rosseriebauer (m/w/d).

„Mit Lackierern sind wir sehr gut 
bestückt, aber bei Karosseriebauern haben wir noch Bedarf. 
Und wir wollen uns ganz bewusst gezielt verstärken, um den 
wachsenden Anforderungen noch besser gerecht zu werden 
und bilden auch aus. Auszubildende können sich gerne bei uns 
melden“, sagt Christian Antenbrink.
Die Festanstellung ist in Vollzeit und unbefristet, die Bezah-
lung übertarifl ich, fl exible Arbeitszeiten mit einer 35- Stunden-
Woche bei vollem Lohnausgleich möglich und der Urlaubsan-
spruch beträgt 30 Tage. Darüber hinaus werden regelmäßig 
individuelle Weiterbildungen angeboten. „Dafür erwarten wir 

Verstärkung gesucht
ausgeprägtes Qualitätsbewusst-
sein, wie es bei uns Standard ist“, 
sagt Sven Gorsler.
Das Arbeitsumfeld an der Elsa-
Brändström-Straße 33 ist eine mo-
dern ausgestattete Werkstatt mit 
höchstem Qualitätsanspruch und 
unter dem Einsatz von modernster 
Technik. Ein Highlight im Karosse-
riebau ist das Bodenrichtsystem: 
Ein fest im Boden installiertes 
Richtsystem, mit einer elektronisch 
versenkbaren Hebebühne, das per 
Laser genaueste Messungen vor-
nimmt und  die Fahrzeugkarosserie 
exakt in die Ausgangsform bringt.

Bewerbungen für die Stelle des Karosseriebauers oder als Aus-
zubildener beim Lackier- und Unfallcenter können schriftlich 
oder per Mail eingereicht werden. „Gerne können Bewerber 
nach vorheriger Absprache auch direkt vorbeikommen und sich 
persönlich vorstellen“, sagt Sven Gorsler.

Kammer GmbH - Lackier- und Unfallcenter

Geschäftsführer: Christian Antenbrink & Sven Gorsler

Elsa-Brändström-Str. 33, 44795 Bochum

Tel. 0234 – 43 22 10 - www.Lackier-Center-Kammer.de

Driver Center Bochum

Elsa-Brändström-Straße 29
Telefon 0234 43737 
bochum@pneumobil.de

MEISTERSERVICE RUND UMS AUTO

Dittmar u. Stachowiak GmbH
Elsa-Brändström-Straße 23-27

Bochum, Tel.: 0234 301169

www.autodienst-bochum.dewww.autodienst-bochum.dewww.autodienst-bochum.dewww.autodienst-bochum.de

Die Experten 

für Ihr Auto!

Ihre Profis
Freundlich  ·  Zuverlässig  ·  Kompetent

Inhaber und Geschäftsführer: Christian Antenbrink (li.) 

und Sven Gorsler.
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Freitag, 1. März

Wochenmarkt 
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Treffen für Demenzerkrankte 
(jeden Freitag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Ausstellung Welt- und 
Umweltforschung 
(jeden Freitag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Freitagstreff
14.30 Uhr
Für alle, die sich unterhalten, gemeinsam 
basteln (Handarbeiten) oder spielen 
(Brett-/Kartenspiele) wollen.
Mit Kaffee/Tee und Kuchen
Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5
Kontakt bmzs1@t-online.de

Sportcafé 
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5

Pop & Wave
22.00 Uhr
„Pop & Wave Party“
80er Nacht in der Zeche
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net

www.zeche.net
Samstag, 2. März

Schauspiel
19.30 Uhr
„Moby Dick“,
Schauspiel nach dem Roman von Herman 
Melville Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro, erm. 10 Euro
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Sonntag, 3. März

Flohmarkt
9.00 Uhr
Flohmarkt rund ums Kind
Integrative Kita Wasserstraße,
Wasserstraße 435 a

Ausstellung Welt- und 
Umweltforschung (jeden Sonntag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Fairer Frühlingsmarkt 
11.30 Uhr 
Fairer Frühlingsmarkt und Abschluss der 
Ausstellung: „Wein und Bibel“ mit 
Verkostung Ev. Gemeinde Südwest / 
Eppendorf-Goldhamme,
In der Rohde 6

Schauspiel
18.00 Uhr
„Der Tatortreiniger (3) – Auftrag aus dem 
Jenseits & Pfi rsichmarbella“
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Montag, 4. März

Spaziergang Weitmar-Mark 
(jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße)
Weitmar-Mitte (Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

Gesprächskreis
14.30 Uhr
Gesprächskreis für Angehörige, Nachbarn 
oder Freunde, die an Demenz Erkrankte 
betreuen oder versorgen
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de

Yoga 
(jeden Montag)
16.00 Uhr
Yoga
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Infos: 0234 – 43 19 96

Kirchenchor 
(jeden Montag) 
19.30 Uhr 
Kirchenchor-Probe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

www.zeche.net
Dienstag, 5. März

Wochenmarkt (jeden Dienstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Eltern-Kind-Café 
(jeden Dienstag)
9.00 Uhr
OT-Weitmar
Blumenfeldstraße 4
Kontakt: 0234 – 94 34 413

Treffen für Demenzerkrankte 
(jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Ausstellung Welt- und 
Umweltforschung (jeden Dienstag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Planungstreffen 
17.30 Uhr 
Planungstreffen der Fahrtengruppe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

Eppendorf international 
(jeden Dienstag)
18.00 Uhr 
Treffen Netzwerk Flüchtlingshilfe Eppendorf
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rode 6
Infos: 02327 - 712 05

Posaunenchor 
(jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Probe des Posaunenchores, für Anfänger
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: Tel. 0234 – 68 04 91
artur.kanigowski@gmx.de

Chorprobe 
(jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, 
In der Rohde 6
www.elfchor.de 

www.zeche.net
Mittwoch, 6. März

Ausstellung Welt- und 
Umweltforschung (jeden Mittwoch)
11.00 Uhr

„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Stadtteil-Wanderung
14.00 Uhr
Wanderung ab Eppendorf, rund 10 
Kilometer
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131a
Neue Spaziergänger willkommen

Vortrag
18.00 Uhr
„Stockholm, die Schöne an der Ostsee“
Vortrag des Frauenabendkreises der
ev. Kirchengemeinde Weimar-Mark 
Karl-Friedrich-Straße 65 a

Sterne gucken 
18.45 Uhr
Sternenbeobachtung unter freiem Himmel,
Live-Beobachtung des Nachthimmels
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
(Treffpunkt vor dem Institutsgebäude)
www.sternwarte-bochum.de 

Flötenkreis 
(jeden Mittwoch)
19.30 Uhr 
Probe des Flötenkreises 
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Rock- und Blues-Konzert
20.00 Uhr
„Stoppok – die Tour mit Band 2024“,
deutscher Rockmusiker und 
Multiinstrumentalist Konzert in der Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 40 Euro 
www.zeche.net

Ihr Menüservice 
mit Herz

Leckere Menüs auf der Fahrt zu 
Ihnen frisch zubereitet. 

mit Herz

Ofen
fris

ch–dan
k 

Ofen
 an

 Bord
!

Leckere Menüs auf der Fahrt zu 
Ihnen frisch zubereitet. 

Jetzt das Kennenlern-Angebot bestellen!

„3xMenügenuss“ für 
nur 6,99 € pro Menü

Tel. 0234 5075857
Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/awo-bochum

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Unterbezirk

Ruhr Mitte WWeeiitteerr ddiiee NNrr..11!!

IHRE SICHERHEIT durch UNSERE Erfahrung.

Oft kopiert - nie erreicht! Bankenneutral.

IIHHRR 11.. VVOORR--OORRTT--
PPAARRTTNNEERR!!

IIMMMMOOBBIILLIIEENN

wwwwww..iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
iinnffoo@@iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
0022332277//7700002222 -- 00116633//77000022223377

Telefon: 02327-8308 630

www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 

ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 

an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-

lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 

an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natürstellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
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www.zeche.net
Donnerstag, 7. März

Wochenmarkt 
(jeden Donnerstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mitte,
Matthäusstraße – bis 13 Uhr 

Cafeteria 
(jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
Cafeteria im Matthäushaus,
Matthäusstraße 5
Gäste willkommen

Planungstreffen 
9.30 Uhr 
Planungstreffen der Kunst- und Kulturgruppe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

Gedächtnistraining für Senioren 
(jeden Donnerstag)
10.15 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren bei 
beginnendem Gedächtnisverlust in 
geselliger Runde.
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de

Ausstellung Welt- und 
Umweltforschung (jeden Donnerstag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Donnerstagstreff 
(jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen

Schauspiel
19.30 Uhr
„Meisterklasse“,
Schauspiel von Terrence McNally
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Chorprobe 
(jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
„neuer Chor in Weitmar“,
Chorprobe
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: Anna Hülle 0162 – 670 73 77 
Mail: anna-huellen@vodafonemail.de

www.zeche.net
Freitag, 8. März

Wochenmarkt 
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr

Schmatzen & Schwatzen 
9.00 Uhr
„Schmatzen und Schwatzen in Weitmar-
Mitte“, gemeinsames Frühstück  des Senio-
renbüro Südwest Gemeindeheim 
St. Franziskus, 
Franziskusstraße 17a
Anmeldung: 0234 – 58 86 85 55.

Sportcafé 
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5

Schauspiel 
19.30 Uhr
„Der Tatortreiniger (1) – Das freie Wochen-
ende “
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 

Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Abendseminar
19.30 Uhr
Einsteigerkurs Himmelskunde
Sternwarte Bochum, Obernbaakstraße 2-6
Anmledungen: 0234 – 57 98 90
Mail: vorzimmer@sternwarte-bochum.de
www.sternwarte-bochum.de

Tribute Konzert
20.00 Uhr
„Four Imaginary Boys – a Tribute to The 
Cure“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 22 Euro im VVK / AK. 24 Euro 
www.zeche.net

80er Jahre
22.00 Uhr
„80er Nacht in der Zeche“,
Hits eines Jahrzehnts
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net

www.zeche.net
Samstag, 9. März

Kinderklamotten 
9.00 Uhr
Kinderklamottenbasar vom Förderverein
der Kita Vierzehnheiligen
Gemeindeheim St. Franziskus, 
Franziskusstraße 17a

Familientag 
11.00 Uhr
„Abenteuer Weltraum“ - Familientag an 
der Sternwarte Spaß & Wissenswertes für 
Familien und Kinder 
Sternwarte Bochum, 
Obernbaakstraße 2-6
Eintritt frei
www.sternwarte-bochum.de

Schauspiel 
19.30
„Dädalus und Ikarus“
Schauspiel von Dario Flo
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Premiere
20.00
Das „Theater ohne Mittel“ präsentiert:
„Jacques oder Die Unterwerfung“,
Komödie
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 10 Euro / erm. 5 Euro
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

Sonntag, 10. März

Schauspiel
18.00 Uhr
„How to date a Feminist“
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Komödie
18.00 Uhr
Das „Theater ohne Mittel“ präsentiert:
„Jacques oder Die Unterwerfung“,
Komödie
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 10 Euro / erm. 5 Euro
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

Konzert & mehr
20.00 Uhr
„Thomas Nicholas – Songs and Stories“,
US-Schauspieler („Amercian Pie“) und 
Musiker
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 28 Euro zzgl. Gebühren 
www.zeche.net

www.zeche.net
Montag, 11. März

Gesprächskreis
14.30 Uhr

Gesprächskreis für Angehörigen, 
Nachbarn oder Freunde, die einen an 
Demenzerkrankten Menschen betreut und 
verloren haben 
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de

Mittwoch, 13. März

Vortrag
15.00 Uhr
Vortrag der Frauenhilfe
der ev. Kirchengemeinde Weimar-Mark 
Thema: „Die Arbeit der Bahnhofsmission“
Referentin: Daria Sengüner 
Karl-Friedrich-Straße 65 a

Sterne gucken
18.45 Uhr
Sternenbeobachtung unter freiem Himmel,
Live-Beobachtung des Nachthimmels
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
(Treffpunkt vor dem Institutsgebäude)
www.sternwarte-bochum.de 

Historischer Stammtisch
19.00 Uhr
„Stammtische Eppendorfer Interessen-
Gemeinschaft“ 
Gemeinschaftsraum Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Metal-Hörspiel 
20.00 Uhr
„L.B. Steel und der Heilige Taucher“,
Metal-Hörsspiel Live
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 37,55 Euro zzgl. Gebühren 
www.zeche.net

www.zeche.net
Donnerstag, 14. März

Schauspiel-Klassiker
19.30 Uhr
„Faust“
Schauspiel von Johann Wolfgang von 
Goethe
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de<

www.zeche.net
Freitag, 15. März

Wochenmarkt 
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr

Sportcafé 
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5

Szenische Lesung
19.30 Uhr
„Der Trafi kant “
Szenische Lesung von Robert Seethaler
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Tribute Konzert
20.00 Uhr
„Goldplay – a Tribute to Coldplay“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 22 Euro im VVK / AK. 24 Euro 
www.zeche.net
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Ü30 Party
22.00 Uhr
Ü 30 Party in der Zeche Bochum
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
Einlass ab 30 Jahren
www.zeche.net

Samstag, 16. März

Komödie
20.00 Uhr
Das „Theater ohne Mittel“ präsentiert:
„Jacques oder Die Unterwerfung“,
Komödie
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 10 Euro / erm. 5 Euro
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

www.zeche.net
Sonntag, 17. März

Mitgliederversammlung
10.30 Uhr
Mitgliederversammlung der Kolpingsfa-
milie Eppendorf mit Neuwahlen, anschl. 
Grünkohlessen
Heinrich-Peter-Haus, 
Holzstraße 16
Anmeldungen zum Grünkohlessen bis zum 9 
März: 02327 – 728 28 oder  
0151 – 59 85 98 30

Faire Ware 
11.30 Uhr 
Eine-Welt-Laden 
Ev. Gemeinde Südwest / Eppendorf-
Goldhamme,
In der Rohde 6

Puppentheater 
12.00 Uhr
Puppenbühne „Garfunkelstein“ präsentiert:
„Der Riese Speckelfraß“
Sternwarte Bochum, 
Obernbaakstraße 2-6
Für Kinder ab drei Jahren 
www.sternwarte-bochum.de

Puppentheater 
15.00 Uhr
Puppenbühne „Garfunkelstein“ präsentiert:
„Der Riese Speckelfraß“
Sternwarte Bochum, 
Obernbaakstraße 2-6
Für Kinder ab drei Jahren 
www.sternwarte-bochum.de

Theater 
15.30
Das „theater rauhreif“ präsentiert:
„Manchmal kommt das Leben dazwischen“,
Theaterstück 
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 12 Euro / erm. 10 Euro

Komödie
18.00
Das „Theater ohne Mittel“ präsentiert:
„Jacques oder Die Unterwerfung“,
Komödie
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 10 Euro / erm. 5 Euro
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

Schauspiel-Klassiker
18.00
„Der Reichsbürger“
Schauspiel von Annalena und Konstantin 
Küspert 
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Mittwoch, 20. März

Sterne gucken 
18.45 Uhr
Sternenbeobachtung unter freiem Himmel,
Live-Beobachtung des Nachthimmels
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
(Treffpunkt vor dem Institutsgebäude)
www.sternwarte-bochum.de

www.zeche.net
Donnerstag, 21. März

Liederabend
19.30 Uhr
„Geld: Ein Liederabend“,
mit Christoph Iacono und Luise Kinner
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro, erm. 10 Euro
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Freitag, 22. März

Wochenmarkt 
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr

Frühstücksrunde
10.00
Frühstücksgesprächsrunde 
Kolpingsfamilie Eppendorf
Heinrich-Peter-Haus, 
Holzstraße 16
Anmeldungen: 02327 – 728 28
Gäste willkommen

Sportcafé 
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5

Tribute Konzert
20.00 Uhr
„Voodoo Lounge – a Tribute to Rolling 
Stones“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 22 Euro im VVK / AK. 24 Euro 
www.zeche.net

Pop & Wave
22.00 Uhr
„Pop- & Wave-Party Special“
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net

www.zeche.net
Sonntag, 24. März

Faire Ware 
11.30 Uhr 
Eine-Welt-Laden 
Ev. Gemeinde Südwest / Eppendorf-
Goldhamme,
In der Rohde 6

Sie möchten einen
 Termin 

veröffentlichen?

Schicken Sie uns diesen zu, 

wir veröffentlichen ihn 

kostenlos:

mail: info@mikakom.de
Post: Franziskusstraße 2,  

44795 Bochum

Redaktionsschluss: 

15. März 2024

Schauspiel
18.00 Uhr
„Amphitryon“,
Schauspiel von Heinrich von Kleist
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Mittwoch, 27. März

Stadtteil-Spaziergang
15.00 Uhr
Spaziergang durch Eppendorf
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131a
Neue Spaziergänger willkommen

Vortrag
15.00 Uhr
„Ist denn schon wieder Ostern?“
Treffen der Frauenhilfe
ev. Kirchengemeinde Weimar-Mark 
Karl-Friedrich-Straße 65 a

Ostersonntag, 31. März

Faire Ware 
11.30 Uhr 
Eine-Welt-Laden 
Ev. Gemeinde Südwest / Eppendorf-
Goldhamme,
In der Rohde 6

Tribute Konzert
20.00 Uhr
„Pink Trouble – a Tribute to Pink“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 22 Euro im VVK / AK. 24 Euro 
www.zeche.net
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